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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

„schtzngrmm
schtzngrmm
t-t-t-t“

So beginnt ein bekanntes Lautgedicht des Lyrikers 
Ernst Jandl, an das ich kürzlich denken musste. 
Denn das Thema „Schützengraben“ erlebt derzeit 
eine Renaissance. Wir leben in einer Zeit multipler 
Krisen und sich ausweitender Kriege, darüber 
lässt sich nicht mehr hinwegsehen. Und während 
Schülerinnen und Schüler sich hierzulande ernsthaft 
Gedanken darüber machen, ob sie eines Tages in 
einem Schützengraben liegen werden, ist es für viele 
junge Menschen in der Ukraine längst Realität. Diese 
und andere Aspekte des Themas Verteidigung greift 
das Lokale auf. (Seiten 4 bis 13)

Orientierung und Halt – das ist es, was viele Men-
schen in solchen Zeiten suchen. Dass gerade das 
Lokale ihnen das geben kann, wollen zahlreiche 
Lokalzeitungen und Verlage am 5. Mai, dem Tag 
des Lokaljournalismus, unter Beweis stellen. Aber 
eben nicht nur an diesem Tag. In einem weiteren 
Teil unserer Serie „#demokratierelevant“ erklärt 
Jost Lübben, Chefredakteur von Westfalenpost und 
Westfälischer Rundschau, wie seine Zeitungen sich 
tagtäglich um Lesernähe bemühen (Seiten 14 und 
15). Indessen hat sich Lars Reckermann, Chefre-
dakteur unter anderem der Ostfriesen-Zeitung, des 
Generalanzeigers Rhauderfehn und der Borkumer 
Zeitung, auf eine Tour zu den Leserinnen und Lesern 
begeben. Mit einem Wohnmobil war er auf jour-
nalistischer Expedition in Ostfriesland unter-
wegs. Sein Fazit lesen Sie auf den Seiten 28 und 
29. Er betont: „Nähe ist nicht nur ein journalistischer 
Wert, sie ist eine Haltung.“

Auf den Tag des Lokaljournalismus freuen wir uns 
schon sehr. Auch wir werden mit einem Außen-
team unterwegs sein (wo, das wird noch nicht 
verraten). Wir sehen uns! 

Ihr Stefan Wirner,
Redaktionsleiter der drehscheibe
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